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Einsatz von freigegebenen Skripten der Bitmarck 
 

 

Fachbereich: VM PV 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

von der Bitmarck Software GmbH wurden für Sie folgende Skripte zum Einsatz 

freigegeben: 

 

☒ Analyseskript   ☒ Korrekturskript   ☐ Ermittlungsskript 

 

PCR: PK-669198 

 

 

Welche Skripte sollen eingesetzt werden?  

 

- 21826_S_PK-669194_Stationäre Pflege - Zuschläge 43c an Betragsdynamisierung 

anpassen.sql (per Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

- 21826_U_PK-669194_Stationäre Pflege - Zuschläge 43c an Betragsdynamisierung 

anpassen.sql (per Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

 

 

Sachverhalt/Zweck: 

 

Da ab dem 01.01.2025 u. a. eine Betragsdynamisierung der Beträge nach § 43 SGB XI 

erfolgt, vermindern sich in Folge auch grds. die Zuschlagsbeträge nach § 43c SGB XI. Um 

einen manuellen Erfassungs- / Änderungsaufwand im Register >Intervallzahlung< / >Für 

Zahlmonate ab 01.2024< in Leistungsmaßnahmen der Leistungsart "Vollstationäre Pflege" 

in Kombination mit der Konstellation "Stat. mit Vertrag §43 Abs.2" und der Datenherkunft 

"Individuelle Berechnung" zu vermeiden, wird ein Korrekturskript zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

Wie wird das Skript eingesetzt?☐ DB  ☒ Korrekturclient 

 

 

Was muss beachtet werden? 

Die Skripte sind ausschließlich für einen Einsatz im Release 25.10 

bestimmt! 

 

Aufgrund der sehr speziellen Datenkonstellation konnten bei der Bitmarck Software GmbH  

nicht alle Testmaßnahmen in vollem Umfang abgeschlossen werden. Bitte überprüfen Sie 

vor einem Einsatz in der Produktionsumgebung die Funktionalität und das erzielte Ergebnis 

ggf. mit Hilfe eines adäquaten Testrechners! 
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Was wird im Bestand verändert? 

Das Korrekturskript ermittelt zu allen stationären Pflegemaßnahmen mit der Leistungsart 

"Vollstationäre Pflege" und der Konstellation "Stat. mit Vertrag § 43 Abs. 2", welche 

 

    - ein Aufnahmedatum haben 

    - nicht vor dem 01.01.2025 enden 

    - nicht storniert wurden 

    - deren Versicherter zum 01.01.2025 eine genehmigte Pflegebedürftigkeit besitzt  

 

alle Intervallzeiträume § 43c für Zahlmonate ab 01.2024,  

 

- für die im Rahmen "Zuschläge § 43c berechnen" im Feld "Aktualisierung ab" ein 

Datum vor   dem 01.01.2025 angegeben ist oder dieses leer ist 

    - deren Intervallzeitraum nicht vor dem 01.01.2025 endet 

    - für die ein Zuschlag § 43c erfasst ist 

    - für die KEIN "Abw. IVZ-Betrag inkl. § 43c" erfasst wurde. 

 

Für diese Intervalle berechnet und setzt das Korrekturskript ausgehend von dem aktuell 

gesetzten Zuschlagsbetrags § 43c, dem prozentualen Anteil des Intervalls und dem 

bisherigen sowie dem neuen pflegegradabhängigen Höchstbetrag nach § 43 SGB XI den 

mutmaßlich ab 01.01.2025 gültigen Zuschlagsbetrag nach § 43c. Dabei wird dieser 

Betrag abhängig von dem Beihilfeanspruch des Versicherten ggf. halbiert. 

 

Zudem wird im Register >Intervallzahlung< / >Für Zahlmonate ab 01.2024< im Rahmen 

"Zuschläge § 43c berechnen" / Feld "Aktualisierung ab" der Wert 01.01.2025 gesetzt. 

 

 

Ergebnisprüfung:  

Keine 

  

 

Auswirkungen auf FIN, RSA, MRSA, Statistik? 

☐ Ja  ☒ Nein 

 

Release-Voraussetzung: 

25.10 

 

 

Mehrfachausübung möglich? 

☐ Ja  ☒ Nein 

 

Zu einem bestimmten Zeitpunkt einsetzen: 

Die Ausführung der Datei 21826_S_PK-669194_Stationäre Pflege - Zuschläge 43c an 

Betragsdynamisierung anpassen.sql sollte in der konfigurierten Systemzeit "Dialogfrei" 

erfolgen.   
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Die Ausführung der Datei 21826_U_PK-669194_Stationäre Pflege - Zuschläge 43c an 

Betragsdynamisierung anpassen.sql sollte in der konfigurierten Systemzeit "Dialogfrei" 

erfolgen.  

 

Besondere Hinweise:  

 

Eventuell kommt es aufgrund der Rückrechnung zu einer Rundungsdifferenz von -1 Cent. 

 

Sollte ein Zuschlag § 43c in Höhe von 0,00 bzw. ein Betrag kleiner als die Differenz des 

neuen und alten pflegegradabhängigen Höchstbetrages nach § 43 SGB XI hinterlegt sein, 

dann wird anhand des Korrekturskripts kein negativer Wert ausgegeben, sondern dieser 

Betrag lediglich auf 0,00 begrenzt. 

 

 

Bei welchen Kassen muss das Skript ausgeführt werden? 

Bei allen iskv_21c Kassen   

 

Zuständiges Team und Ansprechpartner im GKVSC Münster: 

 

Team Leistungen 

Herr Ralf Gehring 

fon: 0251 490 40-307 

fax: 0251 490 40-197 

 


